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Amtliches
Aus dem Gemeinderat
In seiner Sitzung am 28. Februar 2012 hat der Gemeinderat u. a. 
folgende Punkte behandelt:
1. Nahversorgung im Ortsteil Lauben
Das von der Gemeinde erworbene Ladengeschäft in der Zug-
spitzstraße in Lauben wird an Frau Stumpf verpachtet. Die 
Bedingungen sind die gleichen wie bei der Vermietung des 
Dorfl adens in Heising.
2. Erweiterung des Bebauungsplanes »Schiebelhang«
In dem freien Bereich westlich des Hochgratweges sollen drei 
Bauplätze ausgewiesen werden. Die Verwaltung wird beauf-
tragt, die notwendigen Verfahrensschritte für die Erweiterung 
des Bebauungsplanes einzuleiten.
3. Erweiterung des Bebauungsplanes »Gottesackerweg«
Die freien Flächen nördlich des Gottesackerweges sollen eben-
falls bebaut werden. Auch hier wird die Verwaltung beauftragt, 
die notwendigen Verfahrensschritte für die Erweiterung des 
Bebauungsplanes einzuleiten.
4. Bekanntgaben / Anfragen
� Die Kindertagesstätte (Kindergarten u. Krippe) wurde im ver-
gangen Jahr von der Gemeinde mit 257 658,98 Euro gefördert.
� Die Photovoltaikanlagen auf den gemeindlichen Gebäuden 
brachten 2011 einen Ertrag von 62 055,77 Euro.
� Frau Hohl teilt mit, dass sich die Stubenmusik Lauben zum 
Jahresende aufgelöst hat. Sie bedankt sich für die Förderung 
durch die Gemeinde in den letzten Jahren.
� Bürgermeister Ziegler bittet um Vorschläge für den Namen 
der Straße im Baugebiet »Am Schwabenweg«.
� Sanierung Dorfstraße: Wegen des schlechten Wetters konn-
ten die notwendigen Vermessungsarbeiten noch nicht durch-
geführt werden. Die angekündigte Anliegerversammlung wird 
deshalb erst im April stattfi nden.
� Bürgermeister Ziegler gibt den Jahresbericht der Gemeinde-
bücherei bekannt. Der Bestand erhöhte sich auf 18 520 Medien, 
die Zahl der Ausleihungen stieg auf 19 140, die der Entleiher 
auf 374. Ziegler dankt den Damen der Bücherei für ihr ehren-
amtliches Engagement.
� Das Geschwindigkeitsmessgerät kommt wieder zum Ein-
satz, sobald es die Witterung zulässt.
Für folgende Punkte aus dem nichtöffentlichen Teil der Sitzung 
wurde die Nichtöffentlichkeit aufgehoben:
� Neue Sporthalle: Untersuchungen ergaben, dass die Halle 
so platziert werden kann, dass die Hausmeisterwohnung er-
halten werden kann. Ähnlich dem Verfahren in Haldenwang sol-
len drei Architekten beauftragt werden, Entwürfe vorzustellen.
� Zum 15. März 2012 wird für das Bauamt ein neuer Mitarbeiter 
eingestellt.
� Im Baugebiet »Am Schwabenweg« sind noch Bauplätze frei.

Hans Peter Köpf

lädt herzlich ein!Die

Samstag und Sonntag, 17. und 18. März 2012, 
jeweils von 10.00 –18.00 Uhr im Pfarrzentrum

»Stimmungen und Momente«
 eingefangen von Fotografi nnen und Fotografen 
aus unserer Gemeinde und aus der Umgebung.

Während der Fotoausstellung werden Getränke, 
Kaffee und Kuchen angeboten. Eintritt frei, Spenden 

zugunsten der Sozialstiftung Lauben erwünscht.

Samstag 31. März, 12.00 – 17.00 Uhr und Sonntag, 
1. April, 10.00 – 17.00 Uhr im »Birkenmoos«

1. Laubener Ostermarkt
Hobbykünstler und Kunsthandwerker 
aus dem Allgäu und dem benach-
barten Vorarlberg stellen im 
»Birkenmoos« ihre handgefertigten 
Produkte vor. An verschiedenen Ständen werden Ihnen 
handwerkliche Kunstwerke zum Kauf angeboten. 
Keine Ware von der Stange. Eintritt frei, Spenden erbeten.

Freitag, 20. April 2012, 20.00 Uhr, im »Birkenmoos«

Konzert: Two in Tune – 
die Unplugged-Essenz

Wenn der technische Aufwand für ein Konzert immer größer 
wird, ist ein Duo wie »Two in Tune« mit Sybille Baldauf (Ge-
sang) und Dirk Horeth (Gitarre) eine große Ausnahme. Gesang 
und Gitarre – mehr nicht? Was dabei herauskommt, sind auf

das Wesentliche konzentrierte Unplugged-Versionen be-
kannter Pop-Songs und eigene Kompositionen.

Karten im Vorverkauf (12,– Euro) bei den Service-Centern 
der Allgäuer Zeitung in Kempten. Für Bürger der Gemeinde 

Lauben sind Karten auch bei Fam. Gröger erhältlich, 
Tel. 0 83 74 /10 96 (Montag bis Freitag, 16.30 – 20.00 Uhr).



Bayernweite Erdwärme-Offensive 
zum klimafreundlichen Heizen und Kühlen; 
Aufbau eines Internet-Auskunftsdienstes
Die knapp unter der Erdoberfl äche gespeicherte Sonnen- und 
Erdwärme kann praktisch überall in Bayern gewonnen werden. 
Der Freistaat Bayern unterstützt dabei im Rahmen seines Ener-
giekonzeptes alle Hauseigentümer über einen Online-Aus-
kunftsdienst, der für jedes Gebäude über die richtige Gewin-
nungstechnik, die maximale Bohrtiefe und das wahrscheinliche 
Wärmepotential informiert. Aufgabe der »Informationsoffensive 
oberfl ächennahe Geothermie« ist, die Bodenparameter im Un-
tergrund fl ächendeckend zu erfassen und dann Planer und 
Bauherren online über die Nutzungsmöglichkeiten zu informie-
ren. In den vergangenen Jahren bearbeiteten Geo-Experten 
des Landesamtes für Umwelt (LfU) bereits weite Teile Bayerns. 
In diesem Jahr werden schwerpunktmäßig die westl. Land-
kreise Schwabens, darunter auch das Oberallgäu, bearbeitet.
Die LfU-Mitarbeiter sowie beauftragte Universitäten und Inge-
nieurbüros führen bodenkundliche u. geologische Kartierungs-
arbeiten sowie Grundwasserstandsmessungen und Grund-
wasser beprobungen durch. Fallweise ist es notwendig die Kar-
tierarbeiten durch Bohrstockuntersuchungen und den Einsatz 
eines Kleinbohrgerätes zu unterstützen. In diesem Zusammen-
hang ist es nötig, ausgewählte forst- und landwirtschaftlich ge-
nutzte Flurstücke sowie Privatgrundstücke kurzzeitig zu betre-
ten. Die Durchführung von Kleinbohrungen oder Probenahmen 
erfolgt selbstverständlich nur mit Zustimmung der Eigentümer 
und es wird darauf geachtet, dass diese Tätigkeiten schadlos 
vonstatten gehen. Es kommen sowohl Dienstfahrzeuge als 
auch dienstlich genutzte Privatfahrzeuge zum Einsatz.

eza-Energieberatung im Rathaus in Heising
Informationen zum Thema »Energiesparen« gibt 
es bei Ihrem eza-Energieberater Werner Wolf, jeden Donners-
tag von 17.00 – 18.00 Uhr im Rathaus in Heising sowie im Inter-
net unter www.eza-allgaeu.de. Für die Beratung im Rathaus 
bitten wir um Anmeldung unter Telefon 0 83 74 / 58 22-14. 

eza - Energietipp: Förderung immer vorher beantragen
Wer sein Haus energetisch sanieren möchte, der profi tiert von 
Förderungen. Schon Einzelmaßnahmen, die der energetischen 
Sanierung dienen, werden von der KfW-Bank im Auftrag der 
Bundesregierung gefördert, wenn die Investitionssumme über 
4000,– Euro liegt. Wichtig ist: Förderungen der KfW-Bank, egal 
ob Zuschüsse oder zinsvergünstigte Darlehen, müssen immer 
beantragt werden, bevor der Auftrag erteilt ist. Weitere Energie-
tipps gibt es bei eza! unter www.eza.eu oder Sie fragen bei 
Ihrem eza-Energieberater.

Termine
� Heute, Freitag, 16. März, 20.00 Uhr, Jahreshauptversamm-

lung der Freiw. Feuerwehr Lauben-Heising im Gasthaus 
»Zu den Sieben Schwaben«

� Samstag und Sonntag, 17. und 18. März, jeweils 10.00 
bis 18.00 Uhr, Fotoausstellung »Stimmungen und Mo-
mente« im Pfarrzentrum Lauben. Veranstalter: Kulturlaube

� Sonntag, 18. März, 19.00 Uhr, Treffen der Laubener Hexen 
im Gasthaus »Löwen«

� Montag, 19. März, 14.30 Uhr, Spielenachmittag im Pfarr-
zentrum Lauben. Veranstalter: Kath. Frauenbund

� Mittwoch, 21. März, 9.00 – 10.00 Uhr, Kurs »Sturz-Präven-
tion« im Pfarrzentrum Lauben. Veranstalter: Landfrauen

� Donnerstag, 22. März, 20.00 Uhr, 19. Gesprächsabend mit 
der Nachbarschaftshilfe Lauben im Tenniscenter Lauben

� Donnerstag, 22. März, 20.00 Uhr, Generalversammlung  
(mit Neuwahl des Vorstandes) des Gartenbauvereins 
im Gasthaus »Zu den Sieben Schwaben«

� Freitag, 23. März, 13.30 Uhr, »Allgäu-Quiz« mit Jochen König 
im Tenniscenter Lauben. Veranstalter: Landfrauen

� Freitag, 23. März, 19.00 Uhr, Filmabend der Ministranten 
mit Übernachtung im Pfarrzentrum Lauben.   
Veranstalter: Kath. Pfarrgemeinde

� Freitag, 23. März, 19.00 Uhr, »Kreuzwegbetrachtung« im 
Pfarrzentrum Lauben. Veranstalter: Pfarrgemeinderat und 
Kath. Frauenbund

� Samstag, 24. März, 13.00 Uhr, kostenloser Schnittkurs 
des Gartenbauvereins. Treffpunkt: Streuobstwiese am 
Pfarrzentrum Lauben (Ausweichtermin: 31. März)

� Mittwoch, 28. März, 9.00 –10.00 Uhr, Kurs »Sturz-Präven-
tion« im Pfarrzentrum Lauben. Veranstalter: Landfrauen

� Donnerstag, 29. März, 15.30–17.00 Uhr, Bastelnachmittag 
in der Grundschule (Raum der Mittagsbetreuung)

� Donnerstag, 29. März, 19.30 Uhr, Jahresversammlung der 
Tennisabteilung des TSV Heising im Tenniscenter Lauben

� Freitag, 30. März, 19.00 Uhr, Schießen für Jedermann im 
»Birkenmoos« (Schützenstüble). Veranstalter: Schützen-
gesellschaft Lauben-Heising

� Samstag, 31. März, 12.00–17.00 Uhr, Oster-Künstlermarkt 
im »Birkenmoos«. Veranstalter: Kulturlaube

� Samstag, 31. März, Weidenfl echtkurs mit Elfriede Dorn
� Sonntag, 1. April, 10.00–17.00 Uhr, Oster-Künstlermarkt im 

»Birkenmoos«. Veranstalter: Kulturlaube
� Dienstag, 3. April, 19.00 Uhr, Radler-Stammtisch im »Birken-

moos«. Veranstalter: TSV Heising, Ski- und Radabteilung
� Donnerstag, 5. April, 18.30 Uhr, Ostereierschießen der 

Schützengesellschaft Lauben-Heising im »Birkenmoos« 
(Schützenstüble)

� Donnerstag. 5. April, 20.00 Uhr, »Raum der Stille«. Treffpunkt: 
Sportplatzstraße 4. Veranstalter: Bahái-Forum Lauben

� Samstag, 7. April, 14.00 Uhr, Anbetung am Heiligen Grab  
in der Alten Kirche. Veranstalter: Kath. Frauenbund

Die Nachbarschaftshilfe Lauben lädt ihre Ehrenamtlichen und 
alle an ihrer Arbeit interessierten Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger herzlich ein zum 19. Gesprächsabend am Donnerstag, 22. 
März, im Tenniscenter in Lauben. Beginn ist um 20.00 Uhr. 
Gesprächspunkte sind unter anderem der Jahresbericht 2011 
sowie aktuelle Fragen im Zusammenhang mit laufenden oder 
zu erwartenden Diensten. Dabei ist klar, dass weder Namen 
noch persönliche Verhältnisse von Hilfeempfängern zur 
Sprache kommen. 
Dazu gibt es unter anderem Informationen zum Thema »Senio-
renbeirat« in unserer Gemeinde und über ein neues Hilfeange-
bot für Mitbürgerinnen und Mitbürger mit Behinderung. An alle 
Bürgerinnen und Bürger unserer Gemeinde ergeht hiermit herz-
liche Einladung. Auf Ihr Kommen freuen sich Sieglinde Klier, 
Josef Hackenberg und Erwin Dürr

Nachbarschaftshilfe Lauben

Bahái-Forum – Programme für Jung und Alt
Kultureinrichtung - Stätte der Begegnung
»Lasst Taten und nicht Worte eure Zier sein.« Bahá‘u‘lláh
»Raum der Stille – Zeit für mich« am Donnerstag, 5. April,  
20.00 Uhr, in Lauben, Sportplatzstraße 4, Tel. 0 83 74 / 2 52 87.
Gesprächskreis für Nachbarn. Thema: »Ein neues Lebens-
modell für eine neue Zeit !« jeden Donnerstag, 20.00 Uhr, in 
Lauben, Sportplatzstraße 4, Telefon 0 83 74 / 2 52 87.
Offene Kindergruppe »Starke Kinder – starke Familien«  
wöchentlich am Donnerstag, 15.30 – 17.00 Uhr, für Kinder von 
5 bis 7 Jahren und von 8 bis 11 Jahren. In der Grundschule 
Lauben (N 13), Organisation u. Anmeldung bei Philipp Hacken-
berg, Tel. 0 83 74 / 2 52 87 oder Hedda Feldhoff, Tel. 0 83 74 / 
3 23 33 64. Wir suchen Bürger, die gerne mit Kindern und Ju-
gendlichen arbeiten, zur gegenseitigen Unterstützung!
Kurs: Gedanken, Worte und Taten eine neue Richtung  
geben! Von 16 bis 99 Jahre. Voranmeldung. Beginn 28. März.
Info: Joschi Hackenberg, Tel. 0 83 74 / 2 52 87 o. 0170 / 7 31 20 62. 
Kindererziehungsnachmittag – ein Austausch unter Müt-
tern zur Unterstützung der Erziehungsfragen. 14-tägig am 
Freitag, ab 17.00 Uhr.  Anmeldung unter Tel. 0 83 74 / 2 52 87.
Bahái-Forum Lauben. »Jugendzeit – die größte Kraft im 
Menschenleben!« Juniorjugendgruppe: Treffen für 12- bis 
15-Jährige jeden Freitag, 17.00–19.00 Uhr, Raum Nr. 13. Info 
bei Joschi Hackenberg, Telefon 0 83 74 / 2 52 87.

Info



Material für Palmboschen gesucht
Für die diesjährige Palmboschen-Aktion benötigt der Pfarrge-
meinderat noch Bindematerial wie Weidenkätzchen-, Buchs-, 
Thujen-, Koniferen-, Kirschlorbeer-, Eiben-, Buchen- und Ha-
selzweige. Wenn Sie solche Gewächse besitzen und vielleicht 
einige Zweige entbehren können oder sowieso zurückschnei-
den, können diese am Montag, 19. März und am Mittwoch, 
21. März, zu den Pfarrbürozeiten (8.30 Uhr bis 15.00 Uhr), im 
Pfarramt abgegeben werden. Ein herzliches Vergelt’s Gott für 
Ihre Unterstützung.                        Ihr Pfarrgemeinderat

Pfarrbrief einlegen
Das Einlegeteam trifft sich am Dienstag, 27. März, 14.00 Uhr, im 
Pfarrzentrum zum Fertigstellen des Pfarrbriefes. Wer verhin-
dert ist, bitte um kurze telefonische Mitteilung im Pfarrbüro am 
Montag oder Mittwoch, 8.30 bis 15.00 Uhr, unter Tel. 83 85. 
Es wäre uns sehr geholfen, wenn die Austräger ihre Exemplare 
ab 16.00 Uhr im Pfarrzentrum abholen könnten.

Filmabend der Ministranten mit Übernachtung 
im Pfarrheim
Am Freitag, 23. März, treffen wir uns um 19.00 Uhr im PZL. 
Nachdem wir uns mit einer Pizza gestärkt haben, schauen wir 
uns einen Film auf Großleinwand an. Danach machen wir ein 
paar lustige Spiele. Anschließend übernachten wir mit Isomatte 
und Schlafsack im Pfarrheim. Mit einem gemütlichen Früh-
stück beenden wir am darauffolgenden Samstagvormittag die-
sen Programmpunkt. Nach dem Frühstück und Aufräumen am 
Samstagvormittag könnt ihr dann daheim den Schlaf nach-
holen – falls es am Freitagabend doch etwas später werden 
sollte. Mitbringen solltest du: Schlafsack, Isomatte, Haus-
schuhe, Zahnbürste etc. und etwas für unser Frühstücksbuffet 
(z.B. Wurst, Nutella – bitte bei der Anmeldung sagen, was 
du mitbringst). Frische Semmel lassen wir uns bringen und die 
Pizza bestelle auch ich (Werner). Wichtig: Anmeldeschluss für 
diesen Programmpunkt: Sonntag, 18. März. Anmeldung ab so-
fort bei mir, Tel. 9830. Zum Schluss noch ein wichtiger Punkt: 
Handys etc. bitte zu Hause lassen! Im Pfarrheim steht uns für 
dringende Anrufe ein Telefon zur Verfügung. Auf zahlreiches 
Kommen freuen sich Martin Graefen und Werner Hohl.

Mensch sein heißt Mensch werden, Christ sein heißt Christ 
werden. Wir sind nie am Ziel; wenn unser Herz wach ist, fi ndet 
es keine Ruhe, bis es in dem ruht, von dem seine ganze Unruhe 
herkam.

Pfarrei »St. Ulrich« Lauben

Gottesdienste vom 17.  bis 25. März
Sa: Hl. Gertrud, Äbtissin; hl. Patrick, Bischof, Glaubensbote
 Hei: 17.30 Uhr Rosenkranz
  18.00 Uhr Vorabendmesse, hl. Messe für Alfons u. 

Regine Schenkel sowie Antonie und
   Orville Howell, Rebecca Pfuhl
4. Fastensonntag (Laetare):
 PZL: 10.30 Uhr Tauferneuerung der Kommunionkinder,
   hl. Messe für Maria und Josef Rauh mit
   Eltern, Xaver Rauh
Mo: Hl. Josef, Bräutigam der Gottesmutter Maria
Haldenw.: 19.00 Uhr Hl. Messe
Di: PZL: 18.30 Uhr Rosenkranz
  19.00 Uhr Hl. Messe zu Ehren des hl. Ignatius von
   Láconi, f. Johanna Ege, Emma Poppele
Do: Hei: 18.30 Uhr Rosenkranz
  19.00 Uhr Hl. Messe für Frieda und Martin Hölzle
   und Myrtha Walter
Fr: Hl. Turibio von Mongrovejo, Bischof von Lima
 PZL: 19.00 Uhr Kreuzwegbetrachtung, Gestaltung durch 

den Frauenbund und Pfarrgemeinderat
Sa: Hei: 17.30 Uhr Rosenkranz
  18.00 Uhr Vorabendmesse, hl. Messe für Ver-

storbene der Fam. Müller und Moser,
   Rosa Lerch
5. Fastensonntag: Opfer für »Misereor«
 PZL: 10.30 Uhr Familiengottesdienst, hl. Messe für Josef 

Zeller, Ermelinde Winzinger

Gottesdienste vom 26. März bis 1. April
Mo: Nachfeier zum Fest »Verkündigung des Herrn«
 PZL: 18.30 Uhr Rosenkranz
  19.00 Uhr Hl. Messe für Verstorbene der Familien
   Baumberger, Gießhammer, Hieble,
   Schmailzl und Redmann
Do: Hei: 18.30 Uhr Rosenkranz
  19.00 Uhr Hl. Messe für Georg und Karolina Ege
Fr: PZL: 19.00 Uhr Rosenkranz
Sa: Hei: 17.30 Uhr Rosenkranz
  18.00 Uhr Vorabendmesse, hl. Messe für Monika
   Kratzer. Osterkerzen- u.Palmsträußchen-

Verkauf.

Gottesdienste Pfarrei Haldenwang und Börwang
vom 17. März bis 1. April

Samstag, 17. März: Bö: 18.30 Uhr Rosenkranz und Beichtgele-
genheit, 19.00 Uhr Vorabendmesse

4. Fastensonntag, 18. März: Ha: 8.30 Uhr Rosenkranz,
 9.00 Uhr Pfarrgottesdienst,
 PZL: 10.30 Uhr Tauferneuerungs-Gottesdienst
 der Erstkommunionkinder in Lauben
 Bö: 18.30 Uhr Spätschicht, gestaltet von den Börwanger 

Ministranten
Montag, 19. März: Ha: 19.00 Uhr Festgottesdienst
Dienstag, 20. März: Bö: 19.00 Uhr Kreuzwegandacht, gestaltet 

vom Kath. Frauenbund, anschl. Vorstellung von »Taizé« im 
Pfarrheim

Donnerstag, 22. März: Bö: 18.30 Uhr Kreuzweg
Freitag, 23. März: Bö: 18.30 Uhr Rosenkranz um Priester- und 

Ordensberufe, 19.00 Uhr hl. Messe
Samstag, 24. März: Ha: 18.30 Uhr Rosenkranz und Beichtgele-

genheit, 19.00 Uhr Vorabendmesse

Palmsonntag:
 PZL: 10.00 Uhr Rosenkranz
  10.30 Uhr Palmweihe und Prozession, hl. Messe für 

Ignaz Peter. Opfer für das Hl. Land.
   Osterkerzen-u.Palmsträußchen-Verkauf.
Sprechstunde v. Pfarrer Gilg am Mittwoch von 15.00–17.00 Uhr
Sprechstunde v. Herrn Graefen am Montag v. 14.00–15.00 Uhr
Sprechstunde von Frau Rüger nur nach Vereinbarung.

5. Fastensonntag, 25. März: Misereor-Kollekte. Bö: 8.30 Uhr 
Rosenkranz, 9.00 Uhr Pfarrgottesdienst mit der Kolpings-
familie

Mittwoch, 28. März: Ha: 19.00 Uhr hl. Messe
Donnerstag, 29. März: Ha: 16.00–17.00 Uhr Beichtgelegenheit 

bei Pfarrer Egger aus Leubas
 Bö: 18.30 Uhr Kreuzweg
Freitag, 30. März: Ha: 19.00 Uhr Kreuzweg
 Bö: 18.30 Uhr Rosenkranz um Priester- und Ordensberufe, 

19.00 Uhr hl. Messe
Samstag, 31. März: Ha: 10.30 Uhr hl. Messe
 Bö: 18.30 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit,
 19.00 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 1. April: Palmsonntag, Feier des Einzugs Christi in
 Jerusalem, Beginn der Hl. Woche. Kollekte für den Unter-

halt der hl. Stätten im Hl. Land.
 Ha: 8.30 Uhr Rosenkranz, 9.00 Uhr Pfarrgottesdienst

UNTER 
UNS
GUTES 
TUN !

Sozialstiftung

der Gemeinde Lauben

Spenden-
konto:
Nr. 202 665

Raiffeisenbank 
im Allgäuer 
Land eG

BLZ 733 692 64

 www.lacasa-kempten.de



Aus dem Kindergarten
Bis Ende des Monats beschäftigen wir uns noch mit ZiK – Zei-
tung im Kindergarten. Jeden Morgen wird in den Gruppen die 
Zeitung »gelesen«. Mittlerweile wissen die Kinder schon recht 
genau, wo was steht, welche Themen es gibt, was Werbung 
ist und wo man nachschauen kann, wie das Wetter wird. So 
manches Kinderrätsel haben wir schon gelöst.
Bei der Zeitung ist es wie immer beim Vorlesen: Es geschieht 
in der Schriftsprache. Im Kindergartenalltag wird meist im 
Dialekt gesprochen. Wir pfl egen ihn, und so dann und wann 
muss sogar das eine oder andere Wort erklärt werden. Unser 
Jahresthema »Lauben« beinhaltet auch unsere heimische 
Sprache. Typische Redewendungen und Worte sind den Kin-
dern geläufi g. Somit wachsen sie »zweisprachig« auf. 
Sprache ist das wichtigste Kommunikationsmittel überhaupt. 
Sie entwickelt sich zuerst im Alltag in der Familie. Wortschatz, 
Grammatik, Artikulation und Sprachverständnis entwickeln 
sich weiter, je älter die Kinder werden. In der Gruppe erlernen 
die Kinder ganz selbstverständlich den sprachlichen Dialog. 
Wünsche und Bedürfnisse müssen geäußert werden, Erleb-
nisse und Gedanken wollen mit Anderen geteilt werden und 
die Freude an der Kommunikation wächst. 
Beim Vorlesen entwickeln sich das Textverständnis und die 
Fähigkeit, einen Bezug zwischen Texten und eigenen Erfah-
rungen herzustellen. Zusammenhänge und Abfolgen können 
mittels der Sprache ausgedrückt werden und das Interesse an 
der Schriftkultur in den verschiedenen Medien wächst. So wis-
sen Kinder, dass Märchen oft in einer ganz anderen Art und 
Weise aufgeschrieben sind wie moderne Geschichten oder 
die Erzählungen in Bilderbüchern. Die »Zeitungssprache« ist 
wieder anders. Kinder sind neugierig auf derartig verschiedene 
Sprachstile. Unsere Sprache ist sehr variationsreich.Dies macht 
unseren sprachlichen Alltag lebendig. So werden wir heuer den 
Osterhasen mit einem Lied im Dialekt herbeirufen (Middadin 
im Sommergras, sitzt a kloiner Struppelhas...).
Dass man aber mit der Zeitung auch noch andere Dinge tun 
kann, sehen Sie auf dem Foto. Zum Turnen haben wir unsere 
alten Zeitungen mitgenommen. Wir haben Zeitungsbälle ge-
macht und damit »Ball über die Schnur« gespielt, wir haben 
uns mit den Zeitungen verkleidet, sie als »Ziel« beim Werfen 
verwendet und vieles mehr. Zum Schluss wickelten wir uns 
komplett damit ein.                                                        Resi Ege

Kindertagesstätte such war. Zum Teil mit Hemd und feinen Kleidern kamen die 
Kinder in die Krippe und waren ganz stolz auf ihr Aussehen. 
Bei unseren gemeinsamen Gruppenfotos hieß es dann »Spa-
ghetti«, wobei alle ein Lächeln auf ihrem Gesicht hatten. Be-
sonders fasziniert waren die Kinder von dem großen »Blitz«, der 
immer ausgelöst wurde, wenn die Fotografi n ein Foto machte.
In den nächsten Wochen werden wir uns gemeinsam mit un-
seren Kindern auf die bevorstehende Osterzeit vorbereiten. Am 
30. März fi ndet für unsere Krippenkinder eine kleine Osternest-
suche statt. Ebenfalls werden wir für die Kinder, die zum April 
in den Kindergarten wechseln, eine gruppeninterne Abschieds-
feier gestalten. Wir wünschen den betroffenen Kindern alles 
Gute und eine wunderschöne Kindergartenzeit !

Die Hexen eroberten die Grundschule
Jedes Jahr am gumpigen Donnerstag verwandelt sich die 
Grundschule in einen Hexenkessel. Wie in jedem Jahr durften 
an diesem Tag alle Schüler und Lehrkräfte verkleidet in die 
Schule kommen. Schon in der Früh war die Spannung unter 
den Schülern zu spüren. Wer hat sich als Fee verkleidet? Wer 
kommt als Hexe? Ein ganz großes Thema war in diesem Jahr 
»Star Wars« – Krieg der Sterne. Es kamen auch viele Skelette 
in die Schule. 
Bis die Hexen kamen war noch etwas Unterricht möglich. Ab 
halb zehn gehörte die Schule dann den Hexen und ihren Fa-
schingsgesellen. Mit Besen und Süßigkeiten bewaffnet wurde 
das Schulhaus gestürmt. Die Kombiklasse 3/4 machte sich 
einen Spaß und versteckte sich unter den Tischen im Klassen-
zimmer. Da haben die Hexen etwas dumm geschaut, als sie 
in ein leeres Zimmer kamen. Mit Süßigkeiten lockten sie die 
Kinder aber ganz schnell wieder aus ihren Verstecken.

Grundschule

Neues aus der Kinderkrippe:
Da sich die kalten Wintertage langsam dem Ende zu neigen und 
die Sonne immer häufi ger zum Vorschein kommt, gehen auch 
wir mit unseren Krippenkindern wieder regelmäßiger in den 
Garten hinaus. Es fanden bereits auch erste Spaziergänge statt, 
wobei wir die nähere Umgebung unserer Einrichtung etwas 
erkundeten.
»Bitte lächeln« hieß es für unsere Bienen- und Eichhörnchen-
kinder in den letzten Tagen, als die Fotografi n bei uns zu Be-

Diesmal führte unser neuer Kollege, Herr Thomas Werner, die 
Polonaise durchs Haus. In der Aula gab es wieder ein großes 
Spektakel mit Tanz, Musik und Gesang.

Kinder und Jugendarbeit
Hallo Kinder! Seid ihr zwischen 8 und 12 Jahre alt und werkelt 
und bastelt gerne, dann seid ihr bei uns genau richtig. Kommt 
doch am Donnerstag, 29. März, von 15.30–17.00 Uhr in die 
Schule Lauben, Mittagsbetreuung. Wir basteln eine Überra-
schung. Bitte mitbringen: Alte Kleidung, 2,50 Euro Unkosten-
beitrag und eine Tasche zum Transportieren. Wir freuen uns auf 
eine zahlreiche Teilnahme. Bis bald Claudia Albrecht, Nina 
Thierer und Iris Ertelt-Jüttner.

Lauben-Heising aktuell erscheint 14-tägig  ·  Verteilung an alle Haushalte.
Die nächste Ausgabe erscheint am Freitag, 30. März. Annahmeschluss 
für alle Texte für diese Ausgabe ist am Montag-Abend, 26. März, bei der 
Gemeinde Lauben. Senden Sie die Texte per E-Mail an: vorzimmer@lauben.de. 
Herausgeber: Gemeinde Lauben, 87493 Lauben, Tel. 0 8374/5822-0. Für den 
Inhalt der Texte (außer »Amtliches«) sind die jew. Institutionen verantwortlich.
Annahmeschluss für alle Anzeigen ist Mittwoch, 28. März, 10.00 Uhr vormittags. 
Manuskripte per E-Mail bitte an info@druckerei-xdiet.de oder per Telefax an die 
Nr. 0 83 73 / 9 35 91 83. Telefonische Auskunft zu Anzeigen unter 0 83 73 / 7511.



Vom »Sonnenhof« bis zum »Dorfplatz« – 
am Faschingsdienstag war in Lauben 
so richtig was los!
Eine bunte Themenpalette konnten bei strahlendem 
Sonnenschein einige hundert Zuschauer beim Fa-
schingsumzug erleben. 15 originelle Fußgruppen und 
Wagen verbreiteten eine super Stimmung und lock-
ten die Passanten bis zum Dorfplatz. Dort wurde 
lange weitergefeiert. Zum Abrocken ging es dann 
noch in den »Löwen«-Saal, wo mit Kässpatzen der 
Fasching traditionell beendet wurde. Die IGF (Inte-
ressensgemeinschaft Faschingsumzug) bedankt sich 
sehr herzlich bei allen Gruppen, die durch ihre Ideen 
und ihr Engagement den Faschingsumzug möglich 
machten und zum guten Gelingen beitrugen. Ein 
herzliches Dankeschön auch an die Gemeinde, die 
Freiwillige Feuerwehr und die Bauhofmitarbeiter. 
Vielen Dank an die Turnermädchen für das Spenden-
sammeln und den Krapfenverkauf. Bei »Löwen«-Wirt 
Beppo bedanken wir uns für die Organisation des 
Faschingstreibens.

Christian Bosch, Florian Gröger
und Helga Gröger (IGF) Faschingsumzug 2012



Aus der Mitgliederversammlung 
des Turn- und Sportvereins Heising am 1. März 2012
Gut vorbereitet und in ruhigen Bahnen verlief die Mitgliederver-
sammlung des TSV Heising im »Birkenmoos«. Lediglich bei den 
Anträgen gab es einige Wortmeldungen, doch wurden sowohl 
die zukünftige Möglichkeit der Zahlung einer Ehrenamtspau-
schale an Vorstandsmitglieder als auch die eventuelle Bau-
herrentätigkeit des Vereins beim Turnhallenbau mit großer 
Mehrheit genehmigt. Bei den Neuwahlen gab es Neube-
setzungen auf zwei Vorstandspositionen.
Vorsitzender Hubert Lingg ging in seinem Bericht weitgehend 
auf die Bautätigkeiten ein, sowohl bei Bandenwerbung, Zaun 
und Tribüne am Südplatz als auch auf den Turnhallenbau. 
Zudem hob er die Leistungen der Sportler hervor, die vielen 
ehrenamtlichen Tätigkeiten, sowie die große Zahl an Übungs-
leitern mit Lizenz. Die Mitgliederzahl hat sich auf 1168 Mit-
glieder erhöht. Der Kassenbericht für die letzten beiden Jahre 
schloss mit einem leichten Plus ab.
Basketball: Leiter Patrick Hirmer, Spielgemeinschaft mit Kot-
tern, Probleme mit Zahl der Spieler als auch mit geeigneten 
Hallen. Drei Nachwuchsmannschaften, je eine Damen- und 
Herrenmannschaft im Spielbetrieb.
Fußball: Frischen Wind brachte der neue Abteilungsleiter 
Gebhard Ochsenreiter in die Abteilung. In der neuen A-Klasse 
mischt man gut mit und könnte den Aufstieg in die Kreisklasse 
schaffen. Auch um den Platz herum wird viel gearbeitet und 
geleistet. In der Jugendabteilung, unter Konrad Keck, sind viele 
Mannschaften und Trainer aktiv, der sportliche Erfolg stellte 
sich nicht immer in der erhofften Form dar.
Gymnastik: In fünf Gymnastikgruppen, einer Skigymnastik, ei-
ner Ballspielgruppe und einem eigenen Flexibar-Angebot sind 
die Kapazitätsmöglichkeiten für Leiterin Petra Greiling voll aus-
genutzt. Weitere Stunden sind nicht mehr frei und weitere 
Angebote nicht durchführbar.
Kegeln: Trotz der Eingliederung der Kegelmannschaft in eine 
Gruppe, in der nur vier Kegler im Einsatz sind, besteht Perso-
nalknappheit, so Leiter Roland Kind. Neben dem Sport steht 
die Geselligkeit im Vordergrund.
Rad: In zwei Gruppen bietet die Abteilung um Klaus Gröger 
abendliche Ausfahrten, aber auch mehrere Tagesausfl üge in die 
nähere und weitere Umgebung an.
Ski: Erwin Frick berichtete von Wasserskifahren mit Grillen, 
Skiausfl ügen nach Südtirol, Snowboard- und Skikursen, 
Schneeschuhwandern und Nordic-Walking-Angeboten. Alle 
Angebote werden gut angenommen.
Stockschießen: Auf sportliche Auf- und Abstiege blickte Inge 
Hafenmeier zurück. Großer Höhepunkt ist das jährliche Stock-
schützenturnier in Heising sowie die Vereinsmeisterschaften. 
Interessenten sind herzlich willkommen. 
Tennis: Laut Alwin Bunk ist besonders Dienstag beim Familien-
tennis auf den drei Plätzen einiges los. Das Ferienprogramm 
der Gemeinde wird ebenfalls von der Tennisabteilung unter-
stützt, leider bleiben so gut wie keine Jugendlichen beim Tennis 
dabei. Großen Anklang fi ndet auch jedes Jahr das Schleifchen-
turnier.
Tischtennis: Sigrid Reuter leitet die Abteilung nun seit 22 
Jahren. Zwei Herren- und eine Damenmannschaft, sowie zwei 
Jungen- und eine Mädchenmannschaft stehen im Spielbetrieb. 
Die eigenen Vereinsmeisterschaften könnten eine regere Betei-
ligung ertragen. 
Turnen: Die Abteilung von Johanna Bracke ist seit Jahren auf 
bestem Niveau. Von den Deutschen Turnfesten in Augsburg 
und Karlsruhe konnte jeweils ein deutscher Meistertitel mit 
nach Hause gebracht werden. Dazu kommen unzählige Siege 
auf Gau- und Landesturnfesten. In vier Gruppen werden die 
Kinder an das »große« Turnen herangeführt, dazu kommt eine 
Seniorenturngruppe. 
Für die 25-jährige Vereinstreue wurden folgende Mitglieder ge-
ehrt: Andreas Abele, Dieter Albrecht, Gudrun Albrecht, Ralf und 
Sonja Bodenmüller, Aegidius Fraas, Sigrid Fuchs, Dieter Greif, 
Bernhard Güntner, Peter und Stefan Henninger, Brigitte Hirmer, 
Peter Kienle, Werner Kleinhans, Rudolf Mautner, Josef und 
Renate Reisacher, Christine Schäffl er, Dietmar Schiebel, Bern-
hard Schnalzger, Brigitte Wägele und Jürgen Wolff. Gar seit 50 
Jahren dabei sind Alois Bühler, Georg Heinzelmann, Hermann 
Nebel, Franz Pöllinger, Gottfried Ratzinger und Helmut Walker.

Für 25 Jahre Mitgliedschaft im TSV Heising erhielten die Ehrennadel 
in Silber und eine Urkunde (hinten, von links): Andreas Abele, Peter 
Kienle, Stefan Henninger, Jürgen Wolff und Dietmar Schiebel; sowie 
(vorne, von links) Brigitte Hirmer, Brigitte Wägele, Bernhard Güntner 

und Dieter Albrecht. Es gratulierte Vorsitzender Hubert Lingg (rechts).

Seit 50 Jahren dem Verein die Treue gehalten und mit einer Urkunde 
und der Ehrennadel in Gold belohnt wurden Hermann Nebel und 
Helmut Walker (3. und 4. von links). Es gratulierten Bürgermeister 

Berthold Ziegler und der Vorsitzende des Kreisverbandes Oberallgäu 
im BLSV Benno Glas (1. und 2. von links) 

sowie Vorsitzender Hubert Lingg.

Ehrungen über die Fachverbände und den BLSV erhielten Neno 
Pajic (40 Jahre beim Deutschen Keglerbund), Stefan Pfuhl 
(mehr als 10 Jahre Jugendtrainer), Inge Hafenmeier und Sabine 
Mautner (mehr als 5 Jahre Abteilungs- bzw. Übungsleiterin), 
über 10 Jahre aktiv sind Erwin Frick, Renate Hohl, Petra Rauh, 
Karl-Heinz Selinger und Heike Wankmüller. Für 15-jährige 
Tätigkeit wurden Monika Bernhard, Ulrike Hengeler, Elke Holz-
mann, Günter Latta und Katharina Seckinger geehrt. Konrad 
Keck und Reinhard Neumayr bringen es bereits auf 20 und Jo-
hanna Bracke auf 30 Jahre. Seit über 35 Jahren ist Wendelin 
Ostler für den Verein tätig und gar für 45 Jahre, verbunden mit 
der Verdienstnadel in Gold mit Brillanten und Kranz, wurden 
Rita Fischer und Mini Scharpf geehrt. Diese große Zahl an eh-
renamtlichen Mitarbeitern und die hohe Treue zum Verein sowie 
die enorme soziale Arbeit wurden auch von Bürgermeister 
Berthold Ziegler und BLSV-Kreisvorsitzendem Benno Glas 
lobend hervorgehoben. 
Die Neuwahlen bestätigten Hubert Lingg als 1. Vorsitzenden, 
Karl-Heinz Selinger als 2. Vorsitzenden und Ulrike Hengeler als 
Kassiererin. Neu gewählt wurden Erwin Frick als 3. Vorsitzender 
(bisher Hannes Ferber) und Gabi Frick (für Heike Wankmüller) 
als Schriftführerin. Die Kassenprüfer Reinhard Neumayr und 
Günter Klimmer wurden ebenfalls in ihren Ämtern bestätigt. 



VereineUlrike Hengeler 
neues Ehrenmitglied 
im TSV Heising
Seit 1996 führt Ulrike sorg-
fältig und gewissenhaft die 
Finanzen des TSV Heising 
und dies wird auf jeder Mit-
gliederversammlung von den 
Kassenprüfern zusätzlich lo-
bend bestätigt. Bereits im 
ersten Jahr ihrer Tätigkeit 
musste sie die umfangreiche 
Abrechnung anlässlich des 
Festzeltes und der Feiern 
zum 75-jährigen Bestehens 
des TSV Heising meistern. 
Im Jahre 2000 war die ganze 
fi nanzielle Abwicklung mit 

der Aufl ösung der Radabteilung zu bewältigen, zusätzlich war 
in dieser Zeit der Bau des Sportbetriebsgebäudes, welches 
ebenfalls viele Finanzaktionen seitens des TSV Heising mit sich 
brachte, von der Anschaffung bis zu den Abschreibungen.
Bei der Neugestaltung der Satzung unseres Vereins war Ulrike 
mit ihrem Fachwissen als Buchhalterin eines unserer wich-
tigsten Mitglieder im Arbeitskreis. Neben ihrer Tätigkeit als 
Kassiererin war sie zusätzlich mit der arbeitsreichen Führung 
der Mitgliederliste beschäftigt. 
Nach dem schweren Unfall ihres Gatten Alois hatte sie die 
Mehrbelastung von Haushalt, Arbeit, Ehrenamt und Kranken-
besuche (die waren nicht nur in Kempten, sondern auch in Bad 
Aibling) zu meistern. Trotz dieser schweren Zeit stellte Ulrike 
nicht einfach ihr Amt zur Verfügung, sondern war immer mit 
ihrer Freundlichkeit und Hilfsbereitschaft für uns da.
In unserer heutigen Zeit stellt Ulrike ein leuchtendes Beispiel für 
die Ausübung eines Ehrenamtes dar und wir sind uns sicher, 
dass sie auch nach ihrer Ernennung zum Ehrenmitglied den 
TSV Heising voll unterstützt.

Info
Verein für ambulante Kranken- und Altenpfl ege 
Dietmannsried und Umgebung
Zur Jahreshauptversammlung unseres Vereins am Mittwoch, 
28. März, um 14.00 Uhr in der Festhalle Dietmannsried ergeht 
herzliche Einladung. Tagesordnung: Nach Begrüßung, Toten-
ehrung, Jahres- und Kassenbericht 2011, Entlastung des Kas-
siers und Wahl der Kassenprüfer folgt ein interessanter Vortrag 
von Herrn Werner Rauh über einen humanitären Einsatz in 
Afghanistan (Kinderkrankenhaus in Kabul). Wünsche und An-
träge, sowie Sonstiges beschließen die Mitgliederversamm-
lung, zu der auch Gäste willkommen sind.
Wie in den vergangenen Jahren hat auch heuer die Fa. Arnold 
wieder einen kostenlosen Fahrdienst zur Festhalle Dietmanns-
ried eingerichtet; Rückfahrt nach der Veranstaltung:
Bus/Route 1: 13.20 Uhr Eichholz; 13.23 Uhr Naiers; 13.25 Uhr 
Schrattenbach; 13.30 Uhr Käsers; 13.40 Uhr Reicholzried;
13.45 Uhr Dietmannsried, Reicholzrieder Straße;
13.46 Uhr Dietmannsried, Haltestelle gegenüber Sparkasse;
13.50 Uhr Dietmannsried, Rathaus.
Bus/Route 2: 13.30 Uhr Probstried Gasthaus »Hirsch«; 
13.35 Uhr Überbach-Mitte; 13.40 Uhr Heising, Bushaltestelle 
Alte Käsküche; 13.45 Uhr Lauben, gegenüber Linde und evtl. 
bei vorab mitgeteilter Notwendigkeit auch ab Gemeinderied 
(13.25 Uhr).

Gartenbauverein Lauben-Heising e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Donnerstag, 22. März, 20.00 Uhr, fi ndet im Gasthaus 
»Sieben Schwaben« in Heising die Jahreshauptversammlung 
mit folgender Tagesordnung statt: 1. Begrüßung, 2. Gedenken 
an die verstorbenen Mitglieder, 3. Verlesen des Protokolls, 4. 
Kassenbericht, 5. Bericht der Kassenprüfer, 6. Bericht der 1. 
Vorsitzenden, 7. Grußwort des Bürgermeisters, 8. Berufung des 
Wahlleiters und der Wahlhelfer, 9. Neuwahl einer/eines 1. Vor-
sitzenden (bei der letztjährigen Hauptversammlung hat Rosl 
Hengeler das Amt der 1. Vorsitzenden kommissarisch auf ein 
Jahr übernommen – die weitere Vorstandschaft ist satzungsge-
mäß bis 2015 gewählt), 10. Wünsche und Anträge.
Kreisfachberater Bernd Brunner wird ein Projekt des Land-
kreises vorstellen mit dem Thema: »Wildblumenwiese«. Hierbei 
gibt er Erklärungen zur Bepfl anzung von örtlichen Verkehrsin-
seln. Der Komödiant und Kabarettist Stefan Prestel wird Sie 
mit selbst verfassten Liedern in Mundart unterhalten. Alle Mit-
glieder und Gartenfreunde sind herzlich eingeladen.

Bestellungen für Blumenerde werden bei der Versammlung 
entgegengenommen (wird wieder frei Haus geliefert).

Schnittkurs in Lauben. Ein kostenloser Schnittkurs wird am 
Samstag, 24. März, durchgeführt. Treffpunkt ist um 13.00 Uhr 
bei der Streuobstwiese am Pfarrzentrum in Lauben. Ausweich-
termin bei schlechter Witterung ist Samstag, 31. März, eben-
falls 13.00 Uhr. 

Schnittkurse im Kreislehrgarten Sulzberg-Ried
Folgende Kurse werden im Kreislehrgarten in Sulzberg-Ried 
angeboten: 23. März, 13.30–16.30 Uhr, Obstbäume und Spa-
lier; 24. März, 13.30–16.30 Uhr, Obstbäume; 14. April, 9.00– 
12.00 Uhr, Ziersträucher und Johannisbeeren; 27. April, 13.30 
Uhr, Rosen. Die Kursteilnehmer sollen bitte Säge und Schere 
mitbringen. Bei schlechter Witterung sind entsprechende 
Dia-Vorträge im Seminarraum des Lehrgartens. Die Kurse sind 
kostenfrei.

Kath. Frauenbund Lauben-Heising  –  Spielenachmittag
Der nächste Spielenachmittag fi ndet am Montag, 19. März, um 
14.30 Uhr im Pfarrzentrum Lauben statt. Gespielt werden Kar-
ten- und Gesellschaftsspiele. Alle Spielliebhaber sind herzlich 
willkommen.

Kreuzwegbetrachtung
Zu einer etwas anderen Kreuzwegbetrachtung im Pfarrzentrum 
Lauben laden am Freitag, 23. März, 19.00 Uhr, der Pfarrge-
meinderat und der Frauenbund ein. In diesem Kreuzweg stehen 
Gespräche zwischen Jesus und der verführerischen Schlange 
im Vordergrund.

Rückblick auf den Weltgebetstag 2012
Zusammen mit Herrn Pfarrer Gampert und den evangelischen 
Frauen führte der Frauenbund Lauben-Heising den Weltge-
betstag am ersten Freitag im März durch. Frauen verschiedener 
Konfessionen aus Malaysia haben dazu die Weltgebetstags-
ordnung mit dem Thema »Steht auf für Gerechtigkeit« erstellt. 
Durch besinnliche Texte und Lieder wurde im Gottesdienst auf 
die Probleme der malaysischen Frauen aufmerksam gemacht.
Beim anschließenden Beisammensein im Pfarrheim konnte 
man durch Dias und Begleittexte einen weiteren Überblick über 
das Land erhalten. Tee und kulinarische Köstlichkeiten aus 
dem Weltgebetstagsland rundeten den Abend ab. Herzlichen 
Dank an alle, die an der Vorbereitung und Durchführung be-
teiligt waren!

Rückschau auf den Besinnungstag in der Wies
Zu dem liturgischen Thema »Wenn ich durch meine Kirche 
gehe« konnte Pfarrer Rainer Remmele, Leiter der Volkshoch-
schule Wies, zahlreiche Mitglieder des Frauenbundes und et-
liche interessierte Nichtmitglieder begrüßen. Gemeinsam wur-
de erarbeitet, was notwendig ist, damit eine Kirche als Kirche 
gilt. Pfarrer Remmele vertiefte das Thema, indem er auf die ver-
schiedenen »Bausteine und Einrichtungsgegenstände« einer 
Kirche einging: Aussehen der Kirche von außen, Portal, Vor-
raum, Tauf-, Weihwasserbecken, Kreuz, Ambo, Altar, (Kirchen-) 

Kurs beim Roten Kreuz 
Können Sie Ihrem Kind im Notfall helfen? Wir zeigen Ihnen 
wie es geht, bei unserem Kurs »Erste Hilfe am Kind« 
Der Kurs ist für Eltern, Großeltern und Tagesmütter geeignet. Er 
fi ndet am Samstag, 24. März, von 9.00 Uhr bis 17.30 Uhr im 
Rot-Kreuz-Haus in Kempten, Haubenschloßstraße 12, statt.
Anmeldung und Infos unter Tel. 08 31/ 5 22 92-0 oder www.brk-
oberallgaeu.drk.de



Glocken, Tabernakel, Beichtstuhl, Heiligenfi guren, Blumen-
schmuck, Platz für den Pfarrer, die Ministranten und die Gläu-
bigen. Anhand von Lichtbildern wurde der Vortrag sehr leben-
dig, auch so manche Anekdote trug dazu bei, dass dieses The-
ma wirklich ansprechend war.
Begleitet von herrlichem Wetter und einer sehr guten Verpfl e-
gung endete dieser Orientierungstag in der Wies mit einem ge-
meinsamen Gottesdienst. Sicher ist, dass jede Teilnehmerin 
ihre Kirche nun mit anderen Augen betrachtet. 

Landfrauen  –  »Allgäu-Quiz« mit Jochen König
Am Freitag, 23. März, fi ndet um 13.30 Uhr im Tenniscenter in 
Lauben ein »Allgäu-Quiz« mit Jochen König statt. Nein, nicht 
auf dem »heißen Stuhl« wie bei Jörg Pilawa oder Günter Jauch, 
aber ein Quiz ist es trotzdem. Und drei Antworten haben Sie 
auch bei jeder Frage zur Auswahl. Wir arbeiten mit Frage-
bogen, die Sie allein, zu zweit oder in einer kleinen Gruppe 
beantworten können. Es kommen nur Fragen dran, die zum 
Allgäu passen (Natur, Geschichte, Persönlichkeiten, Brauch-
tum…). Am Schluss werden die Fragen natürlich erklärt, so 
dass wir unser Allgäu-Wissen testen und vielleicht auch er-
weitern können. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Laubener Hexen
Wir treffen uns noch einmal am Sonntag, 18. März, um 19.00 
Uhr im »Löwen« in Lauben.

TSV Heising - Abteilung Kegeln
Heimerfolg für Heisinger Kegler
Nach den erfolgreichen Punktespielen in den letzten Wochen 
kam es am 16. Spieltag der Kreisklasse B zum immer wieder 
interessanten Duell mit der Mannschaft des SKC 63 Kempten 3. 
Lange Zeit sah es nach einem deutlichen Sieg der Gäste aus, 
da deren Vorsprung zur Hälfte des Spiels bei fast 80 Holz lag. 
Unserem Sportkameraden, Wolfgang Behrens, der als dritter 
Mann auf die Bahnen ging, ist es zu verdanken, dass nach ihm 
der komplette Rückstand aufgeholt werden konnte. Unser 
Schlussmann Neno Pajic übernahm mit dem äußerst knappen 
Vorsprung von zwei Holz, spielte selbst gute 420 Holz und 
sorgte dann endgültig dafür, dass dieses Heimspiel mit 
1612:1583 Holz gewonnen werden konnte. Wolfgang Behrens 
erzielte mit 448 Holz das mit Abstand beste Tagesergebnis. 
Horst Stöhr mit 402 Holz und Karl Ratzinger mit 341 Holz 
kämpften ebenfalls bravourös und ermöglichten letztendlich 
auch durch ihre Ergebnisse den am Ende verdienten Sieg. 
Durch diesen Erfolg verbesserte sich unsere Mannschaft in 
der aktuellen Tabelle auf den 6. Platz.

Abteilung Tennis – Jahresversammlung 
Die Jahresversammlung der Tennisabteilung des TSV Heising 
fi ndet am Donnerstag, 29. März, 19.30 Uhr, im Tenniscenter 
Lauben (Nebenraum) statt.

Ski- und Radabteilung
Auf geht’s zum ersten Radler-Stammtisch der Saison 2012. Zu 
Beginn der Radlsaison treffen wir uns zur Einstimmung am 
Dienstag, 3. April, 19.00 Uhr, zum Stammtisch im »Birken-
moos«. Wir freuen uns auf zahlreiches Kommen.

Abteilung Turnen
Einzelwettkampf Gerätturnen in Dietmannsried
Am 11. März fand der erste Einzelwettkampf des Jahres in 
Dietmannsried statt. Dabei waren 29 Turnerinnen und ein Tur-
ner am Start und sie zeigten an den vier Geräten Boden, Reck, 
Sprung und Schwebebalken, bzw. Barren bei den Jungen, ihre 
einstudierten P-Übungen. Mit fünf Siegen und 13 Podest-
plätzen war der TSV wieder der erfolgreichste Verein.
WK 12 (1994 – 1997): 1. Jennifer Graf, 2. Christina Reuter
WK 14a (2000):  1. Johanna Hartmann, 2. Jenny Goger,  
 3. Tanja Greiling
WK 14b (2001):  1. Ronja Thierer, 3. Julia Ullmann
WK 15a (2002):  2. Helena Prokesch, 3. Johanna Dürnberger
WK 15b (2003):  1. Eva Koneberg, 3. Tamara Dinser
WK 16b (2005):  2. Lena Kaiser
WK 5 (2002–2003): 1. Kilian Krapp
Außerdem nahmen folgende Turnerinnen erfolgreich am Wett-
kampf teil und erturnten sich mit ihrer Leistung einen hervorra-
genden Platz: Maya Luysberg, Patricia Schweier, Johanna Bo-
denmüller, Naima Nagenrauft, Alena Hörmann, Lea Dworschak, 
Annika Rauh, Lea Altstetter, Sara Hörmann, Lucia Bodenmüller, 
Melanie Stuhlmiller, Johanna Krapp, Jennifer Schulder, Carolin 
Dorn, Nina Goger, Nicole Haggenmüller und Nadine Warger.

� Besuche daheim
� Begleitung bei Spaziergängen, beim Einkaufen,  
 zum Arzt
� Kinder betreuen – auch bei Hausaufgaben
� Tiere füttern und ausführen
� Hilfe im Haushalt, Garten, Schnee räumen,
� Unterstützung bei schriftlichen Arbeiten.

Bitte wenden Sie sich an uns, wenn Sie Hilfe brauchen 
oder wenn Sie ehrenamtlich mitarbeiten können.

Koordination:
Josef Hackenberg, Lauben, Telefon 0 8374/25287
Sieglinde Klier, Heising, Telefon 08374 / 5462
Erwin Dürr, Stielings, Telefon 0831/5 237646

Info-Telefon: 0 8374/ 6488

Engagierte Jugendliche,  
hilfsbereite Erwachsene 
und Ältere unterstützen 
Hilfe suchende Nachbarinnen 
und Nachbarn, z. B. durch

Die BARMER GEK informiert: 
Neurodermitis-Basispfl ege früh starten
Neurodermitis in der Familie? Die BARMER GEK rät betroffenen 
Eltern, ihre Kinder frühzeitig mit rückfettenden Cremes zu be-
handeln. Dr. Utta Petzold, Hautärztin bei der BARMER GEK: 
»Es gibt genügend Hinweise, dass eine regelmäßige Rückfet-
tung der Haut in der täglichen Körperpfl ege familiär belasteter 
Säuglinge sehr wichtig ist. Damit kann das Auftreten einer et-
waigen Neurodermitis hinausgezögert oder deren Auswirkung 
gering gehalten werden«. Über elf Prozent aller Kinder zwischen 
0 und 14 Jahren haben Neurodermitis. Mit einer solchen Basis-
pfl ege werde versucht, den fehlerhaften Fett- und Schutzfi lm 
der Haut zu regenerieren und so ihr Austrocknen zu vermeiden. 
Dafür gebe es verschiedene Alternativen: Emulsionen aus Öl 
und Wasser werden als Lotion (Milch), Creme oder Salbe ange-
boten. Besonders hilfreich sind Inhaltsstoffe wie Glycerin oder 
Ceramide. Daneben gebe es ölhaltige Badezusätze, bei denen 
sich Öl entweder im Wasser verteilt oder auf dessen Oberfl äche 
schwimmt – letztere enthalten weniger Emulgatoren und greifen 
so den hauteigenen Fettfi lm weniger an. Übrigens: Ein Vollbad 
pro Woche ist für empfi ndliche Kinderhaut völlig ausreichend.

Info



Apotheken-Notdienst der Stadt Kempten 
und der angrenzenden Altlandkreisgemeinden
Samstag, 17. März, Iller-Apotheke Kempten, Ludwigstraße 73; 
von 18.00–20.00 Uhr Ried-Apotheke Betzigau, Hauptstraße 8.
Sonntag, 18. März, Kastanien-Apotheke am Forum Kempten, 
Bahnhofstraße 42; von 18.00–20.00 Uhr Cornelius-Apotheke 
Probstried, An der Wilhelmshöhe 32.
Montag, 19. März, Kronen-Apotheke Kempten, Kronenstr. 31. 
Rathaus-Apotheke Dietmannsried, Kirchplatz 2.
Dienstag, 20. März, Pluspunkt-Apotheke im Forum Kempten, 
August-Fischer-Platz 1.
Linden-Apotheke Wiggensbach, Illerstraße 1.
Thingauer Apotheke Unterthingau, Marktoberdorfer Straße 1.
Mittwoch, den 21. März, Römer-Apotheke Kempten, Brodkorb-
weg 38. – Martinus-Apotheke Waltenhofen, Rathausstraße 2.
Donnerstag, 22. März, Rottach-Apotheke Kempten,
Memminger Straße 90.
Christophorus-Apotheke Durach, Bürgermeister-Batzer-Str. 1.
Markt-Apotheke Bad Grönenbach, Marktstraße 19.
Freitag, 23. März, Sonnen-Apotheke Kempten, Bahnhofstr. 17. 
Engel-Apotheke Altusried, Hauptstraße 31.
Samstag, 24. März, St.-Anna-Apotheke Kempten, Lenzfrieder 
Straße 56; von 18.00–20.00 Uhr Schloss-Apotheke Sulzberg, 
Bahnhofstraße 2.

Info

Hugo Wirthensohn Fenster + TürenG
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»Tag der offenen Tür« in Dietmannsried

und Neueröffnung in  Isny

Programm in Dietmannsried:
� Betriebsführungen
 durch die Produktion jeweils um 10.30 Uhr, 
 11.45 Uhr, 13.00 Uhr und 15.00 Uhr

� Fachvorträge
 am Samstag und Sonntag, jeweils um 11.15 Uhr, 
 12.30 Uhr und 14.30 Uhr durch das Architekturbüro   
 »Creaplan« aus Blaichach:

 Richtiges Lüften – wie vermeide ich 
 Schimmelbildung

Referenten: Herr Metzler, Frau Ahamer

� Bewirtung

� Kaffee- und Kuchenverkauf 
 durch die HSG Dietmannsried - Altusried

� Kinderschminken

Dietmannsried   ·   Glaserstraße 2   ·   Tel. 08374 / 2317-0   ·   Fax 08374 / 2317-23
www.fenster-wirthensohn.de   ·   info@hugo-wirthensohn.de

Samstag und Sonntag, 17. und 18. März, 10.00 bis 16.00 Uhr

 

Programm in Isny, Achener Weg 60:

 � Fachvorträge:
 am Samstag und Sonntag, jeweils um 10.30 Uhr, 12.00 Uhr, 
 13.30 Uhr und 15.00 Uhr 

 Was moderne Fensterbeschläge leisten
 Sicherheit | Energiesparen und 

 Richtiges Lüften    Referent:  Herr Wörner, Fa. Maco

� Bewirtung
� Kaffee- und Kuchenverkauf 

durch die Jungmusikanten der Musikkapelle Rohrdorf

� Bustransfer Dietmannsried / Isny
 Nutzen Sie die Gelegenheit unsere neue Ausstellung  
 in Isny zu besichtigen.

 Wir freuen uns auf Ihren Besuch !

Sonntag, 25. März, St.-Lorenz-Apotheke Kempten, Hildegard-
platz 13; von 18.00–20.00 Uhr Andreas-Hofer-Apotheke Altus-
ried, Kemptener Straße 2.
Montag, 26. März, Stern-Apotheke Kempten, Rathausplatz 14. 
Magnus-Apotheke Buchenberg, Lindauer Straße 16.
Dienstag, 27. März, Bahnhof-Apotheke am Klinikum Kempten, 
Robert-Weixler-Str.48a. – Ried-Apotheke Betzigau, Hauptstr. 8.
Mittwoch, 28. März, Apotheke im Lyzeum Kempten, Auf‘m 
Plätzle 1. – Cornelius-Apotheke Probstried, A. d. Wilhelmshöhe.
Donnerstag, 29. März, Apotheke im Oberösch Kempten, Im 
Oberösch 2. – Rathaus-Apotheke Dietmannsried, Kirchplatz 2.
Freitag, 30. März, Apotheke Nr. 10 Kempten, Fischerstraße 16. 
Linden-Apotheke Wiggensbach, Illerstraße 1.
Thingauer Apotheke Unterthingau, Marktoberdorfer Straße 1.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst am Wochenende von Freitag, 
18.00 Uhr bis Montagfrüh, 8.00 Uhr, Telefon 01805/191212. 
In dringenden und lebensbedrohlichen Fällen Telefon 112.

,



Info
Informationen der Deutschen Rentenversicherung:
Frist nicht versäumen! Stichtag: 2. April
Freiwillige Rentenversicherungsbeiträge für das Jahr 2011 
müssen spätestens bis zum 2. April 2012 eingezahlt sein. Da-
rauf weisen die Regionalträger der Deutschen Rentenversiche-
rung in Bayern hin. Freiwillige Beiträge können zwischen dem 
Mindestbeitrag von monatlich 79,60 Euro und dem Höchstbei-
trag von monatlich 1094,50 Euro in beliebiger Höhe entrichtet 
werden. Wichtig ist dieser Termin vor allem für Versicherte, die 
durch die Beitragszahlung ihre Anwartschaft auf Rente wegen 
Erwerbsminderung aufrecht erhalten können. Dies ist unter be-
stimmten Voraussetzungen möglich. Aber es gibt noch weitere 
Vorteile der freiwilligen Versicherung. Vor einer Beitragszahlung 
sollte man sich individuell beraten lassen. Die Experten der 
Deutschen Rentenversicherung in den Auskunfts- und Bera-
tungsstellen prüfen, ob und in welcher Höhe freiwillige Beiträge 
gezahlt werden sollten. Den Antrag auf Beitragszahlung und 
weitere Informationen zum Thema gibt es in allen Auskunfts- 
und Beratungsstellen und am kostenlosen Bürgertelefon unter 
0800/10048088. Auch im Internet kann man sich das Formular 
und die Infobroschüre »Freiwillig rentenversichert: Ihre Vorteile« 
herunterladen. Über www-deutsche-rentenversicherung-in-
bayern.de erreicht man die Internetseiten der Regionalträger in 
Bayern. Weiteres fi ndet man dann unter »Formulare und Publi-
kationen«.

Die AOK informiert: Zum Weinen – trockene Augen
An kalten Tagen haben es unsere Augen nicht leicht. Der Wech-
sel von kalten Außentemperaturen und trockener Heizungsluft 
setzt Linse und Netzhaut stark zu. Menschen mit trockenen 
Augen sind davon besonders betroffen. Die Augen brennen, 
jucken und sind gerötet. »Ursache für die Beschwerden können 
eine zu geringe Tränenmenge oder eine verstärkte Verdunstung 
des Tränenfi lms aufgrund geringer Luftfeuchtigkeit sein«, so die 
AOK. Der Tränenfi lm benetzt Lidinnenseite, Bindehaut und 
Hornhaut und sorgt für einen glatten und geschmeidigen Aug-
apfel. Er schützt nicht nur vor Infektionen, sondern versorgt 
die Hornhaut mit Sauerstoff. 
Tipps gegen trockene Augen
Um trockenen Augen vorzubeugen, ist es empfehlenswert, die 
Raumluft ausreichend frisch und feucht zu halten. Häufi g reicht 
es schon, regelmäßig stoßzulüften. Mit Wasserschalen auf 
Heizkörpern gelingt es ebenfalls, trockene Raumluft zu be-
feuchten. Zugluft fördert die Austrocknung der Augen und soll-
te daher gemieden werden. Beim Autofahren sollte der Strahl 
des Gebläses nicht direkt in das Gesicht gerichtet sein. Wichtig 
ist, den Tränenfi lm aufrecht zu erhalten. Dafür sollte man ein 
paar Mal blinzeln. Der Lidschlag sorgt für einen stets frischen 
Tränenfi lm. Bewusstes Gähnen kann ebenso die Tränenproduk-
tion anregen. Kontaktlinsenträger sollten die Sehhilfen regel-
mäßig mit Flüssigkeit benetzen und abends herausnehmen.
Entspannung für die Augen
Das sogenannte Palmieren bedeutet völlige Entspannung für 
die Augen. Beim Palmieren werden die Augen mit den gewölb-
ten Handfl ächen bedeckt, ohne auf die Augäpfel zu drücken. 
Die Augen können dabei geschlossen sein. Dunkelheit und 
Wärme tut den Augen gut. Die Hände sollten nach zwei bis 
drei Minuten langsam entfernt werden, so dass das Tageslicht 
nicht blendet. Sind die Augen trotz dieser Maßnahmen zu tro-
cken, empfi ehlt es sich, zum Augenarzt zu gehen, damit er eine 
Diagnose stellen u. andere Erkrankungen ausschließen kann.

Fachbetrieb

Anton Kösel GmbH           
Leubastalstr. 3  ·  87493 Heising
Telefon 0 8374 / 84 48

ALU-HAUSTÜREN 
Aktionsmodelle zu Sonderpreisen!

se
it 

19
36

Elektro-Räder
der Premium-Marken 
Kalkhoff - Raleigh - Feldmeier - Focus
Top-Akkus und Antriebssysteme
für Reichweiten
bis zu 160 km

Auf Radbekleidung jetzt 20% Rabatt !

Rad Haus Fritz
Tel. (0 83 73) 78 80  •  Fax (0 83 73) 78 81  •  Rad.Haus.Fritz@t-online.de

lässt keine Wünsche offen. 
Ein Rad speziell für Sie gemacht !TO

FrühlingFrühling naht!

RadRad
Rauf auf's

der

Focus FSL 4.0
Carbon Race - Fully
XT/Fox Float RL
im Rahmen 
verlegte
Züge

Kommen Sie + testen Sie !

Altusried  •  Poststraße 7

Wir sind auf der Gewerbe-

schau in Dietmannsried 

am 31. März und 1. April

z.Bsp.:

Kalkhoff - Impulse

8C HS 8 -Gang Nexus

15 Ah / 36 V / 540 W/h

€  2399,–

€  3299,–

Kinderräder
Coole Bikes 

für coole Kids !

Basar rund ums Kind
für Selbstverkäufer des Kindergartens »St. Blasius« Altusried
Der Elternbeirat des Kindergartens »St. Blasius« Altusried veran-
staltet am Samstag, 31. März 2012, von 10.00 bis 15.00 Uhr in 
der Aula der Mittelschule Altusried einen Basar rund ums Kind 
für Selbstverkäufer. Es gibt Kaffee und Kuchen sowie Wiener 
und Butterbrezen, gerne auch zum Mitnehmen. Wie im letz-
ten Jahr bieten wir auch selbstgebastelte Ostergeschenke und 
Dekorationen an. Der Erlös kommt komplett dem Kindergarten 

»St. Blasius« in Altusried zu Gute.



Fachgerechter
Obstbaumschnitt

inklusive Entsorgung

Dipl.-Forstwirt Andreas Herzner
Wiggensbach · Elsässer Str. 58

Telefon 0 83 70 / 9 29 27 35
Mobil 01 51 / 17 50 3113

Kaminbau Trommler GmbH
 Inhaber: Ludwig Endres

Kempten  ·  Pulvermühlweg 91 1/2
Tel. 08 31/8 19 44  ·  Fax 8 74 24

Dietmannsried  ·  Käsers 28
Tel. 0 83 74 /95 79  ·  Fax 2 32 35 78

● Keramik  ·  Kunststoff
● V4A-Edelstahlrohr
● VA-doppelwandig
● Kaminkopfreparaturen
● Kaminverkleidung

Zertifi ziert nach 
DIN EN ISO 9001:2008

Bestattungen Rothermel
Martina Rothermel – Geprüfte Bestatterin

Dorfstraße 12
87493 Lauben
Tel. 0 83 74/ 58 89 58

Hausbesuch auf Wunsch.
Tag und Nacht für Sie
erreichbar.

Kachelofenbau
Alexander Schwarz

• Grundöfen
• Warmluftöfen
• Herde
• Wärmeobjekte
• Reparatur
• Kundendienst

Im Wiesengrund 10b
87493 HEISING
Telefon 0 83 74 / 2 32 48 85

Klavierunterricht
Heimservice

piano-man
Tel. 0 83 74 / 5 89 07 27

Karosseriebau 
Leuterer
n Unfallinstandsetzung
n Ausbeularbeiten
n Autoreparatur
n Klimaservice
n TÜV/AU jeden Dienstag  
 im Haus

Manfred Leuterer
Karosseriebaumeister

Lauben, Schwarzenbühlers 1
Telefon 0 83 74 / 23 15 80 
Telefax 0 83 74 / 23 15 81

Bauernhaus oder Wohnung
mit kleiner Reitanlage oder 
kleinem Stall, mit Weide,
ab sofort oder später gesucht.

Telefon 01 60 / 99 75 70 65

Familie mit zwei Kindern und 
Hund, gesichertes Einkommen, 
sucht ab 1. Mai oder später 
Wohnung mit Garten oder Haus
zur Miete in Lauben oder Heising.

Telefon 01 60 / 8 00 02 40

Wir suchen langfristig einen Stell-
platz für unseren Wohnwagen  
im Umkreis Lauben-Heising.

Telefon 01 75 / 6 22 89 56

Schreinerei, mit 250 qm, 
inkl. Maschinen, zu verpachten.

Telefon 01 72 / 1 40 71 17

Nissan Micra, EZ 11/ 04, 
52 000 km, 65 PS, Garagenwagen,
zu verkaufen. VB 5200,– Euro.

Telefon 0 83 74 / 5 89 43 06

Tiefbau · Straßenbau
Kanalbau

Schachtregulierungen
Asphalt- u. Pfl asterarbeiten

DIETMANNSRIED
Gemeinderied 17

Telefon 0 83 74 / 5 89 07-11
Mobil 01 71 / 9 30 55 20
oder 01 71 / 9 30 55 00

Telefax 0 83 74 / 5 89 07-22

www.ts-sued.de

Wir suchen 

Aushilfen 
für Küche und Service, 

Haus und Garten
auf 400,– Euro- Basis

Landgasthof + Freizeitpark

Jllerparadies
Lauben - Hinwang 2
Telefon 0 83 74 / 74 77

illerparadies@t-online.de

Allgäuer
Brauhaus
Osterbier
20 x 0,5 Ltr.    
1 Ltr.  =  1,50 €
zzgl. 4,50 €  Pfand     

  
nur   €  14,99

Allgäuer Brauhaus

Büble-Weizen 
20 x 0,5 Ltr.  /  1 Ltr. =  1,40 € 
zzgl. 4,50 € Pfand

    

DIETMANNSRIED
Fuggerstr. 3  ·  Tel. 0 83 74 / 78 63

Getränke-Center EHRENREICH
Hans und Gitti Schneider P 

direkt 
am Markt

Wir haben durchgehend 
für Sie geöffnet! 
Montag bis Freitag 8.30 Uhr – 19.00 Uhr, 
Samstag  8.00 Uhr – 16.00 Uhr.

Alle Angebote sind gültig bis Ende März.

nur   
   € 11,99

ca. 12 verschiedene 
Bockbiere 
zur Auswahl!

Warsteiner
20 x 0,5 Ltr.    
1 Ltr.  =  1,20 €
zzgl. 3,10 € 
Pfand 

24 x 0,33 Ltr.    
1 Ltr.  =  1,51 €
zzgl. 3,42 €  Pfand      

Weltenburger
Pils, Anno 1050,
Barock Dunkel
Sixpack    
1 Ltr. =  1,52 €

zzgl. –,48 € 
Pfand    

nur   € 3,99

Weltenburger
Asam Bock

Sixpack    
1 Ltr. =  2,02 €

zzgl. –,48 € 
Pfand    

nur   
   € 2,99

NEU !

nur   
   € 13,99



Ihre Kfz-Werkstatt

Kfz-Reparatur �
Lackierung �

Gasumrüstung �

TÜV und ASU 
jede Woche im Haus!

Lauben  ·  Kemptener Str. 4
Telefon 0 83 74 / 5 89 16 88
Telefax 0 83 74 / 5 89 39 86

E-Mail: info@svjteam.de

www.svjteam.de

Wasserbetten & 
Infrarot-Kabinen
� Markengroßhandel
� 1000 qm Lager u. Ausstellung
� Top-Angebote inkl. Lieferung
� Ausstellungsstücke – B-Ware

Telefon 0 83 34 / 98 82 90
www.vitaltech.de

Autolackierung
Hörmann

Meisterbetrieb seit 25 Jah ren

Unsere Leistungen:

Kleinreparaturen 
an einem Tag

Teil- und Ganzlackierungen
Ausbeularbeiten
Dellen drücken

Leubaser Straße 46
87437 Kempten

Tel. 08 31/5 70 77 77

W. und B. Fischer
Elektroanlagen

Inh.: Bernd Fischer

Lauben  ·  Hirschdorfer Stra ße 30
Tel. 0 8374/ 2 3410  ·  Fax 2 3411

Ihr Fachmann am Ort !

Edeka-Markt Lauben
Frische - Service - Kundennähe

Die aktuellen Angebote entnehmen Sie bitte 
unseren wöchentlichen Wurfsendungen.

Garnierte Platten und Partyservice auf Anfrage

Telefonische Bestellung und kostenlose Hauslieferung 
(Ortsteile und Umgebung) bei einem Warenwert ab 15,– Euro

Ihr Lebensmittelmarkt am Ort mit dem Sortiment des täglichen 
Bedarfs: Fleisch, Wurst, Backwaren, Lebensmittel und Getränke

E
EDEKA EDEKA

E

Claudia Stumpf  ·  Lauben  ·  Zugspitzstraße  ·  Tel. 0 83 74 / 99 44

GRABMALE

Hans Stingl - K. Nieberle
Steinmetz GbR

DIETMANNSRIED
Fackelsberg 8

Tel. 0 83 74 / 3 62  ·  Fax 65 42

Telefon 08 31 / 6 32 09Der RaumflüstererDer Raumflüsterer

Möbel , Küche , Bett und Bad – 
Entspannt modernisieren mit Fixtermin und Festpreis !

87437 Kempten  ·   Gebhartstraße 1  ·   www.schreinerei-marschall.de

Kirchstraße 1a  ·  87452 Altusried  ·  Telefon 0 83 73 / 18 33

www.rechtsanwaltskanzlei-poesl.de

Unsere Rechtsgebiete:

Trennung | Scheidung | Unterhalt
 Verkehrsunfall  ·  Bußgeldverfahren
Arbeitsrecht  ·  Mietrecht  ·  Erbrecht

HALDENWANG  ·  Am Zeil 4
Tel.  08374/8429
Fax 08374/588521
www.habermeier.de

Heizung
Sanitär
Solar
Inh. Michael Habermeier

NEUERÖFFNUNG 
ab Freitag, 30. März 2012

Waldos kleine 
Kiesgrube

in Hafenthal (ehem. Schrottplatz)

Alles für den Garten 
und für Häuslebauer !
Kies, Sand, Splitt, Riesel, 

Zierkies, Zaunbretter, Pfähle, 
Hackschnitzel, Mulch, 

Kompost, Humus (auch gesiebt).

� � �  EXTRAS  � � �

Weißes Jurakies, 
schwarzes Wertachgold, 
Grüntensteine, Brennholz

Verkauf auch in Kleinmengen.
Auf Bestellung kann auch unter 

der Woche geliefert werden.

Öffnungszeiten:
Jeden Freitag 13.30 –18.30 Uhr
Jeden Samstag 8.00 –13.00 Uhr

Telefon 01 60 / 94 44 69 47

Bestattungsdienst 
Homanner
Ihr Bestattungsunternehmen für Dietmannsried, 
Lauben-Heising, Haldenwang und Umgebung.
Bei einem Sterbefall zu Hause oder auswärts 
wenden Sie sich vertrauensvoll an uns. Wir er-
ledigen für Sie: Behördengänge, Formalitäten, 
Bestattungsvorsorge, Erd- und Feuerbestattung. 
Jederzeit erreichbar, auch Hausbesuche.

DIETMANNSRIED  ·  Bahnhofstraße 1
Telefon 0 83 74 / 5712  ·  Telefax 0 8374 /58 92 95

DANKE FÜR DEN TOLLEN START !

Vom 26.–30. März 2012 
sind wir in Urlaub.

DR. THERESIA PISTEL
HAUSÄRZTLICHE PRAXIS

Krugzeller Straße 1 
87463 Dietmannsried

Tel.: 08374 1314
www.dr-pistel.de

GESUNDES MITEINANDER


